
Geschlechrstafel
de ^ ' '

Habspurg- Lotharingisch- Qesterrei-
chischen Hausen

l . Ethi

Si»

thiko I, welcher im Fahr 69g , starb , ist der Stammvater
dieses HauseS . Er war Herzog der Allemannen , unk hatte
seine Güter in den Gegendendes heutigen Schwabenund El¬
sa KeS. Seine Gemahlin, hieß Verswinda aus dem Geschlech-
rc der DuTgimüer . -

2 . Ethiko ll , Herzog der Allemannen.
z . Albcrikus oder Bego I . Graf.
4 . Graf Eberhard I , lebte umS F . ?zo.
5. . GrasLcgo II , starb im F . 8i >; . Seine Gemahlin Alpais

war eine Tochter Kaiser Ludwigs des §rommen, und eine En¬
keltochter Larls des Großen,

s . Graf Eberhard II , starb im F . 8S4.
7 . Graf Eberhard III , Seine Gemahlin Adelheid.
8 . Graf Hugo I , zeugte mit seiner Gemahlin Hildegard drei

Söhne , wovon der eine die lotharingische , der andre die hab¬
spurgischeLinie stiftete.

I . Lotharingische Linie.
1. Graf Eberhard III . Stammvater deS lotharingischen

Hauses . Seine Gemahlin war Eadine , königliche Prinzeßin
von England , eine SchwägerinKaiser Otto des Großen.

2 . Albert , Graf in Elsaß.
g . Albert , Graf in Elsaß . Sein Bruder hieß Gerhard I,

Graf zu Metz.
4 . Gerhard II , Graf in Elsaß.
z . Gerhard III , Herzog in Lothringen starb im Fahr 1070.
a . Theoderich , Herz , in Lotharingenstarb imZahr 1115.
7 . Simon l , H . in L. starb im F . l i zy.
8 . Matthäus I , H . in L. starb im 1 .1176.
9 . Simon II , H. in L. starb im F . 1207.
10 . Hridertch II , H . in L. starb im Jahr 121z.
n - Theobald I, Herzog in Lotharingen.
i2 . Friderich III , H . in Loth . starb im Fahr izoz.
l ? . Theobald II , H . in L.
14 . Fri erich III , H . in L. Seine Gemahlin Elisabeth war

ne Tochter Kaiser Aldrcchtsl . auS dem habspurgischcn Hause
ic . Rudolph H . in L. st. im F . 1546.
16. Johannes H . in L. st- im F . iz8y.
17 . Friderich V , st. im F . 1415.
18. Anton , Graf von Vaudemonrst. im Fahr 1447.
19 . Friderich VI, H . in ' L. st. im 1.1470.

20 . Re-



20 . Renatus II , H . in L st. im I . 152Z.
21 . Anton H . in L. st . im Jahr 1544.
22 . Franz I , H . in L. st. imJnhr 1545.
2z . Rar ! II , H . in L. st. im I . isoz.
24 . Franz II , H . in L. st. im 1.1632.
2; . Nikolas Franz , zuvor Kardinal, dann Herzog in Lotha¬

ringen , st . im 1. 1672.
2s . Rarl Leopold H . in L. Seine Gemahlin war Lleonora

Maria , Erzherzogin von Oesterreich, Kaiser Ferdinands III,
Tochter.

27 . Leopold Joseph Rarl , H . in L. Großvater Sr . Mas.
Kaiser Josephe II , gcb . den 11. Sept . 1679 , gest. Len 27 . März
1729 . Gemahlin, Llisabethe Charlotte , Prinzcßin von Or¬
leans.

28 . Franz Stephan , Herzog in Lotharingen, Vater Sr.
Mas . des Kaisers , geb . den 8. Dez . 1708 . ward den 27 . März
1729 H . in L. und Dar ; trat diese Lande 1735 an Frankreich
ab ; vermäh 1tL_stch üein 2 . Lorn.  173s . mit Marie Theresie,
Kaiser Rarl VI, Tochter ; nahm von dem Großherzogthum
Toskana den 8. Jul . 17 .-7 Deflz , nachdem er im Iäner deö
nämlichen Jahres vom Kaiser darüber die Lehen empfangen
hatte . Wird von seiner Gemahlin zum Mitrcgenren aller
österreichischen Srblande angenommenden 21 Nov . 1740 , zum
römischen Kaiser erwählt den iz Sept . und gekrönt den aÖkt.
1745 - Starb zu Inöbruk den 18 Aug . 176z im 57 Jahr seinesAlrerS.

II . HabspurgischeLinie.
I. Guntram der Reiche , Graf zu Alrenburg, Graf Hugo I

Sohn , Stammvater des Habspurgischen Hauses.
II . Lancellin Graf zu Altenburgst . im Jahr 992.
III . Ratebot . Starb im Jabr 1027 . Sein Bruder Wer¬

ner !, Bischof zu Straßburg , ließ daS Schloß Haboburgam
Fluß Aar im Kanton Bern ausführen, welches daö Sramm-

.haus seiner Familie ward.
IV . Werner II Graf zu HnbSburg , starb im Jahr 109s.
V . Otto II . Graf zu HabSb . starb im Jahr 1109.
VI . Werner III . Graf zu HabSburgstarb im Jahr 1163.
VII . Adalbert III . Graf zu Hadsburg und Landgraf in El¬

saß , st. im Jahr 1199.
VIII . Rudolph III . Gr . zu HabSb . und Landgraf in Elsaß,

starb im Jahr 1232.
IX. Albert IV. Gr . zu Habsb . und Landgraf in Elsaß, starb

im Jahr 1240.
X . Rudolph von HabSburg , Stifter deS Habsburg öster¬

reichischen Hauses, ward unter dem Namen Rudolph I im I.
1273 ) um römischen Kaiser erwählt. Sr gab seinen Söhnen
mir Bewilligung der Kurfürsten die Herzogthümer Oester¬
reich , Steiermark und Rrain zu Lehen, und starb nach einer
i8iährigen Regierung im Jahr 1291 . — Von dieser Zeit wur¬
den diese Länder der Hauptflz der Abkömlinge aus dem HabS-
burgischcn Hause , von denen flc auch den Namen angenommen.

XI . Albert I . Herzog zu Oesterreich wird römischer Kaiser
im Jahr 11298. Stirbt im Jahr 1303

XII . AlbertderGebrechliche.



§

XIII . Leopold III . Herzog zu Oesterr.
XIV. Ernst der Eisenfeste Herz , zu Oest.
XV . Friderich III . Herz , zu Oest. ward im Jahr 1440 , römi¬

scher Kaiser , von wo an daS österreichischeHauS zoo Jahre lang
aus dem deutschenKaiserrhrone blieb. Von ihm würden die
österreichischen Lander zum Lrzherzogthum erhoben , starb
149 ?. . — -

XVI . Maximilian I , erheurarhete mlt Marra , der Erbin
der burgundischen Lander die sämtlichen Niederlande. Ward
Kaiser 149 ? . Starb iziy.

XVII. Philipp , Erzherzog zu Oesterreich . Sr heurathete 1496
diePrinzeßin Johanne , Erbin der ganzen spanischen Monar¬
chie , worzu damals Sicilicn , Neapel und Sardinien gehör¬
ten . Sein Sohn Rarl trat die Negierung aller dieser Länder
imIahrizio an , vereinigte damit nach Maximilians ! Tod
alle österreichischeBesitzungen , dem er auch auf dem deutschen
Kaiserthron folgte . — Im Jahr 1550 legre er seine Regierung
nieder , theilte seine große Staa ten unrer seinen Sohn Phi¬
lipp II , und seinen Bruder Ferdinand. Dieser erhielt die

l deutschen Länder ; jener aber die Niederlande und die spani¬
sche Monarchie.

XVIII . Ferdinand I kam durch seine Vermählung mit der
Prinzcßin Anna , zum Best ; der Königreiche Hungarn und
Böhmen im Jahr 1526ward Kaiser 155s.

XIX . Rarl , Erzherzog von Oesterreich.
XX . Ferdinand II ward Kaiser 1619 , st. im Jahr iS; /.
XXI . Ferdinand III . Kaiser , König in Hungarn und Böh¬

men , Erz . zu Oesterreich , starb im Jahr iS ; ? .
XXII . Leopold der Große , geb . den 9JnniuS 1640 , starb

den 5 May 1705.
XXIII . Rarl VI . mütterlicher Großvater Sr . Mai . Kaiser

Josephs II. Warb unter dem Namen Rarl III . König in
Spanien , nach Josephs I Tod aber im Jahr 1711 römischer
Kaiser . — Er machte im Jahr 171z die pragmatische Sank¬
tion bekannt , oder jene österreichische Erbfolgordnung , ver¬
möge welcher bei dem Abgang männlicher Nachkommenschaft
die Thronfolge auf die weibliche Linie übergehen solle . Er
starb den oo Oktob . 1740 ohne männliche Erben , folglich trat

XXIIII . Marie T̂ heresie seine Tochter die väterlichen Län¬
der an . Sie war geb. den iz Mai 1,717, vermählte sich mir
Franz Stephan , Herzog zu Lotharingen, nachmahligen Groß¬
herzog von Toskana , durch welche Heurach die lezren Sproßen
die von einem gemeinschaftlichen Stammvater entsprungen,
beide Zweige Lotharingen und Habsburg wieder miteinan¬
der vereinigt wurden . Sie starb nach einer vierzigjährigen
rühmlichst geführten Regierung den 29 Äiov . 17x0 im 6z Jah¬
re ihres AlrerS . Don Franz I und Marie Thcresie stammt
daS ganze jeztlebcnde österreichisch - lotharingische Geschlecht,
nämlich derjeztregicrende Raiser Joseph II und besten hohe
Geschwister ab, deren Verzeichnis man oben findet.

'
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